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Mit neuem Konzept guten Start
in die Berufswelt ermöglichen

Von Simon Retzbach

Bad Mergentheim/Odenwald-Tauber.
Neue Wege mit altbekanntem Ziel:
So lässt sich der Ausbildungsbrunch
„Zukunft Karriere“ in Bad Mergent-
heim wohl am besten beschreiben.
Dennerstmals findetnebendembe-
kannten und bewährten Termin im
Frühjahr ein weiterer am Samstag,
12. Oktober, statt.
AbzehnUhr ist imKursaalwieder

einiges geboten. Das Konzept des
Ausbildungsbrunchs ist bereits von
der Ausbildungsmesse in Wertheim
bekannt, wo es seit einigen Jahren
erfolgreich zum Einsatz kommt und
sichgroßerBeliebtheitbeidenBesu-
chern erfreut.
Im Gegensatz zu den Ausbil-

dungsmessen unter der Woche mit
Besuchen von Schulklassen im Rah-
men des Unterrichts ist der Samstag
nun bewusst gewählt, um Schülern
und ihren Eltern die Möglichkeit zu
geben, sich in aller Ruhe ohne Zeit-
druck über die vielfältigen Möglich-
keiten der Ausbildung zu informie-
ren.

Lockere Atmosphäre
Nach dem kostenlosen Frühstück
stehen 27 Aussteller bereit, um sich
im lockeren Austausch den poten-
ziellen Auszubildenden vonmorgen
vorzustellen.Dabei spieltwie immer
die lockereAtmosphärederFN-Aus-
bildungsmessen eine große Rolle. In
unverbindlicher,entspannterAtmo-
sphäre werden alle Fragen beant-

wortet, in
quasi jede
Branche
kann man
einen Ein-
blick ge-
winnen.
Doch

nicht nur
Informa-
tionen
spielen

eine große Rolle: Bei „Zukunft Kar-
riere“ steht Infotainment im Mittel-
punkt. Die Mischung aus Informa-
tionen und Entertainment soll stim-
men,damitderKontakt jungerMen-
schenzurArbeitswelt derRegiongut
gelingt. Hierzu gibt es neben den
Ausstellern noch weitere Elemente,
bei denen die Schüler und ihre El-
terngefragt sind.Sowirdeseine„Fa-
mily-Challenge“ geben. Wer min-

Ausbildungsbrunch „Zukunft Karriere“: Attraktives Programm im Kursaal geboten. Ehemaliger Weltmeister zu Gast

destens vier Aussteller besucht und
anzwei vondreiHerausforderungen
teilnimmt, hat die Chance auf tolle
Preise.

Besonderer Gast
Zusätzlich kommt ein besonderer
Gast, ein echter Weltmeister: Oktay
Mann hat sich 2006 den Weltmeis-
tertitel im Tischkickern gesichert
undwird imKursaal für einKennen-
lernen zur Verfügung stehen. Wer
also Tipps braucht, um seine Freun-
de beimKickern alt aussehen zu las-
sen, findet bei „Zukunft Karriere“
ebenfalls wertvolle Unterstützung –
und auch das ein oder andere Spiel
gegen den Weltmeister ist drin und
eignet sich gut als kleine Pause zwi-
schen anregenden Gesprächen mit
potenziellen Arbeitgebern.
Für den Weltmeister ist die Aus-

bildungsmesse einePremiere,wie er
im Gespräch mit den FN verrät. Er
selbst hat eine Ausbildung zumMa-
ler und Lackierer abgeschlossen.

Fall. Weltmeister Oktay Mann plä-
diert klar für eine solide Ausbildung:
„Es ist Bildung für die eigene Zu-
kunft. AmEndeder Ausbildungwird
man mit einer großartigen Perspek-
tivebelohnt.Selbst fürLeute,diestu-
dierenmöchten, ist eine Ausbildung
sinnvoll.“
ImVorfeld rät er unbedingt dazu,

sichmitdemJobunddendazugehö-
rigen Aufgaben zu befassen. Ein Fe-
rienjob oder Praktikum könne nicht
schaden. Auch solcheDinge können
auf der Ausbildungsmesse „Zukunft
Karriere“ bei manchem Aussteller
schon vereinbart werden. Beste Vo-
raussetzungen also für denKarriere-
start in der Region.

�DieAusbildungsmesse „ZukunftKar-
riere“ beginnt amSamstag, 12. Okto-
ber, um 10 Uhr im Kursaal in Bad
Mergentheim. Ende ist um 15 Uhr.
Eintritt undAusbildungsbrunch sind
kostenfrei.Weitere Infos sindonline
über den QR-Code abrufbar.

Bad Mergentheim angewendete
Konzept für die Ausbildungsmesse
zeigt: Die Ausbildungssuche muss
nicht nur ernst, sondern kann auch
unterhaltsam sein.Das kommt auch
beidenBesuchernan,wieBefragun-
gen der FN zu vergangenen Messen
zeigen. „Sehr gut“ habe der Messe-
aufenthalt überwiegend gefallen.
Die verschiedenen Angebote, die

Family-Challenge und die breite
AuswahlanmöglichenAusbildungs-

betrieben kamen
gut an. „Man
kann unkompli-
ziertmit allen Fir-
men in Kontakt
kommen“, freute
sich ein Teilneh-
mer der Werthei-

mer Messe damals. „Dass jeder nett
und freundlich war“, wurde eben-
falls angemerkt.
Diese Bestätigung durch Besu-

cher zeigt: Ein Besuch der Ausbil-
dungsmesse lohnt sich auf jeden

„Die Ausbildung selbst war sehr for-
dernd und eher wenig spaßig“, er-
klärt er. Dennoch arbeitete er einige
Jahre in seinem Beruf, ehe er sich
dann voll aufs Kickern konzentrier-
te.

Sehr gute Erfahrungen
Doch auch wenn er die Ausbildung
damals mit gemischten Gefühlen
sah, weiß er den Wert heute umso
mehr zu schätzen. „Die Handwerk-
erlehre war eine
tolle und extrem
lehrreiche Zeit.
Den Mehrwert
konnte ich tat-
sächlich aber erst
viele Jahre später
voll umfassend
nachvollziehen“,ziehternuneinan-
deres Fazit. Durchhaltevermögen,
Disziplin, Ordnung, Zuverlässigkeit,
Planung und Struktur – nur einige
der Faktoren, die er an einer Ausbil-
dung positiv sieht. Das nun auch in

Zahlreiche Aussteller und interaktive Elemente erwarten die Besucher am Samstag im Kursaal. BILD: SIMON RETZBACH

Moderationskonzert
Hardheim. Für die Besucher des
Würzburger Mainfranken Theaters
mit den Besuchern des Theaterrings
U aus Hardheim und Umgebung
wird die Entscheidung über den
neuen Generalmusikdirektor inte-
ressant sein. Die Nachfolge von
Enrico Calesso, der seit 2011 das
Philharmonische Orchester als
GMD leitet, wurde auf zwei Bewer-
ber eingegrenzt. Beide stellen sich
jeweils in einem Konzert samt eige-
ner Moderation vor. Dabei wird das
Moderationskonzert von Mark
Rohde am Mittwoch, 16. Oktober,
um 19.30 Uhr stattfinden und das
von Johannes Zahn am Mittwoch,
23.Oktober,um19.30Uhr jeweils im
neuen Kleinen Haus.

Blutspendetermin
Hardheim.DasDeutsche Rote Kreuz
ruft zur Blutspende amMontag, 28.
Oktober, von14bis19Uhr inderErf-
talhalle inHardheimauf.UmWarte-
zeiten zu vermeiden, können Ter-
mine schon jetzt unter https://ter-
minreservierung.blutspende.de/m/
hardheim-erftalhalle im Internet
reserviert werden. Weitere Informa-
tionen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst über
die kostenfreie Service-Hotline
0800/1194911 an.

HARDHEIM

Spende für Diskusnetz
Arnold-Hollerbach-Stiftung: Unterstützung für Leichtathletikabteilung des TVH

Hardheim. Über ein neues Netz für
die Diskusanlage freuen sich die
Leichtathleten des TV Hardheim:
Am30. landesoffenenWerfertag (die
FN berichteten) fand die offizielle
Übergabe des Netzes statt, das die
Arnold-Hollerbach-Stiftunggespen-
det hatte. Die Spende im Wert von
1500Euro kamsehr gelegen,wieAb-
teilungsleiter Dr. Achim Eirich be-
tonte: „Das ursprüngliche Netz war

Stiftung im Besonderen deren Ge-
schäftsführer Hans Sieber; seitens
des TVH-VorstandswürdigtenTobi-
as Künzig und Eric Bachmann die
sinnvolle Zuwendung.
Dr. Achim Eirich erinnerte ab-

schließend andie langeHardheimer
Diskuswerfertradition und hob her-
vor, dass auf der Diskusanlage
durchaus auch schon Landesmeis-
tertitel erreicht wurden. ad

bei der Stadionrenovierung vor
knapp30 Jahrenangeschafftworden
und nach der langen Nutzung stark
in Mitleidenschaft gezogen wor-
den“, ließ er wissen. Zudem trage
dasneueNetzzuroptischenAufwer-
tung der Sportanlage bei.
Die Initative kam von stellvertre-

tendem Abteilungsleiter Manfred
Merkert. Dank und Anerkennung
galt neben der Arnold-Hollerbach-

Über ein neues Netz für die Diskusanlage freuen sich die Leichtathleten des TV Hardheim. Es handelt sich um eine Spende der
Arnold-Hollerbach-Stiftung. BILD: ADRIAN BROSCH

DNA-Abgleich
beginnt am Samstag
Unterbalbach. Es war der 28. Juli ver-
gangenenJahres,alseinedamalsob-
dachlose und heute 62-Jährige Frau
am Sportplatz in Unterbalbach
schwer verletzt gefunden wurde. Sie
hatte zuvor viele Jahre auf der Straße
gelebt. In der Nacht vom 27. auf 28.
Juli 2023 wurde die FrauOpfer eines
Gewaltverbrechens. wischenzeitlich
hat sie sich von ihren schweren Ver-
letzungen weitestgehend erholt, sie
bleibt jedoch querschnittsgelähmt.
DiebisherigenErmittlungenführten
zum Auffinden von DNA-Spuren an
der Kleidung, am Opfer selbst und
an tatrelevanten Gegenständen, mit
denenmöglicherweise ein Tatnach-
weis geführt werden kann.
Vom 12. bis 14. Oktober wird da-

her auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft Mosbach in der Balbachhalle
in Unterbalbach eine DNA-Reihen-
untersuchung durchgeführt. Sie
wurde durch das Amtsgericht Mos-
bach angeordnet und soll helfen, ei-
nen möglichen Tatverdacht einzu-
grenzen. Die Ermittler hoffen, dass
sie durch die Reihenuntersuchung
die Tat aufklären oder der Aufklä-
rungzumindest eingroßesStücknä-
herkommen können. pol

Aktionswochen „Wilde Sau“
Regionale Wertschöpfung: Aktion des Naturparks Neckartal-Odenwald

Neckar-Odenwald-Kreis.Rustikale bis
raffinierte Wildschweingerichte bei
„Wilde Sau“-Wirten gibt es im Na-
turpark Neckartal-Odenwald vom
19. Oktober bis 17. November.
Wildschweinfleisch ist ein hoch-

wertiges regionales Lebensmittel
aus heimischer Natur, das Wert-
schätzung verdient. Im Rahmen des
Projekts „Wilde Sau“ setzt sich der
Naturpark Neckartal-Odenwald ak-
tiv dafür ein, regionale Wertschöp-
fungsketten vom Wald bis auf den
Teller auf- und auszubauen und
möglichst vielen den Verzehr von
Wildschweinfleisch schmackhaft zu
machen. Hinzu kommt das beson-
dere Anliegen, über das Wesen des

Als Wirte der Wilde Sau-Aktions-
wochen im Naturpark Neckartal-
Odenwald präsentieren sich:
� 1. Heidersbacher Mühle, Elztal-
Rittersbach.
� 2. Wohlfahrtsmühle, Hardheim.
� 3. Landgasthaus zurMühle, Wald-
brunn-Oberhöllgrund.
� 4. Hotel Karpfen, Eberbach.
Der Naturpark empfiehlt allen

Wildschwein-Schlemmern die
rechtzeitige Reservierung im Res-
taurant derWahl.

i Aktuelle Informationen zu allen
Angeboten rund um die Wilde
Sau gibt es auf wilde-sau.net im
Internet.

urigen Borstentiers selbst sowie das
traditionelle jagdliche Handwerk zu
informieren. Vor diesem Hinter-
grund finden im Zeitraum vom 19.
Oktober bis 17. November erstmals
die „Wilde Sau“-Aktionswochen im
Naturpark Neckartal-Odenwald
statt. Denn im Herbst schmecken
aromatische Wildschweingerichte
besonders gut. Begleitet von saison-
alenGabenwiePilzen,Wurzelgemü-
se, Früchte und Beeren, Kürbissen
und Esskastanien zaubern lokale
Küchenchefs aus frisch erlegtem
heimischem Schwarzwild Gerichte
und Menüs, die durch Regionalität,
Saisonalität und vor allem „saugu-
ten“ Geschmack überzeugen.

Vesper-Nachmittag
Höpfingen.DerSozialverband lädt
amDienstag, 22. Oktober, um 14.30
Uhr alleMitglieder und Freunde zu
einem Vesper-Nachmittag in den
Landgasthof„ZumOchsen“ein.Das
Vesper ist kostenlos.

Sportabzeichenprüftermin
Hardheim.Der nächste Sportabzei-
chenPrüftermin inden leichtathleti-
schen Disziplinen findet bei trocke-
nerWitterung amMontag, 14. Okto-
ber, von 17.30 bis 19 Uhr auf dem
Sportplatz des TVHardheim statt.

sich die Jugend um den Jugendaus-
schuss zuwählen. Der Förderverein
lädtum19UhrundderHauptverein
der Fastnachtsgesellschaft um 20
Uhr zur jeweiligen Jahreshauptver-
sammlung ein.

Rechtsberatung des Sovd
Höpfingen.Diemonatliche Rechts-
beratung des Sovd findet für den
gesamten Neckar-Odenwald-Kreis
am Freitag, 18. Oktober, von 10 bis
11.30 Uhrmit Sozialberater Becci
Dario imLangasthof „ZumOchsen“
statt für alle Mitglieder und Neuein-
steiger.

AUS DER REGION

Gedenkgottesdienst
Höpfingen. Ein Gedenkgottestdienst
zum 50-Jahr-Jubiläum, für Karl Kai-
ser, lebende und verstorbeneMit-
glieder des Singkreises findet am
Samstag, 12. Oktober, um18.30Uhr
statt.

FG-Jahreshauptversammlung
Höpfingen.Die Jahreshauptver-
sammlung der FGH70 „Höpfemer
Schnapsbrenner“ und des Förder-
vereins finden am Freitag, 18. Okto-
ber, im Gasthaus „ZumOchsen“,
Höpfingen, statt. Um 18Uhr trifft


